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DATENSCHUTZHINWEISE SANTANDER VERMÖGENSVERWALTUNG

– Informationen nach Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) –

Liebe Kundin, lieber Kunde, 

nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) durch die Santander Consumer 
Bank AG im Zusammenhang mit der Erbringung der jeweils von Ihnen beantragten bzw. mit Ihnen vereinbarten Produkte und Dienstleistungen.
Im ersten Abschnitt dieses Informationsblatts finden Sie allgemeine Hinweise zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und die Ihnen
nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise 
genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils mit Ihnen vereinbarten Produkten und Dienstleistungen und ist im zweiten  Abschnitt – 
Besondere Informationen spezifiziert.  

I. Allgemeine Informationen 

1.  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten ist:

Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, Deutschland. 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter:

Datenschutzbeauftragter der  Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, Deutschland oder 
datenschutz@santander.de.

2.  Welche Daten verarbeiten wir und aus welchen Quellen stammen diese? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung, d.h. während der Anbahnung, Durchführung  und 
Abwicklung des jeweils mit Ihnen vereinbarten Produkts, von Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir  von 
anderen Unternehmen der Santander Gruppe oder von sonstigen Dritten (z. B. der SCHUFA) zulässigerweise (z. B. zur Ausführung von 
Aufträgen, zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben, sowie personenbezogene
Daten, die wir auf Grundlage der uns zur Verfügung gestellten Daten eigenständig generiert haben (z.B. eigene Kreditscorewerte).
Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse,
Grundbücher, Handels- und Vereinsregister) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen. Weitere Einzelheiten zu den konkret
verarbeiteten  Datenkategorien  sowie den entsprechenden Quellen finden Sie im  Abschnitt  –  Besondere Informationen (dort Ziffer 1). 

3.  Zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zu verschiedenen Zwecken. Die konkreten Zwecke der Datenverarbeitung richten
sich in erster Linie nach dem jeweiligen Produkt bzw. den jeweiligen Dienstleistungen (z. B. Konto, Kredit, Bausparen, Wertpapiere, Einlagen, 
Vermittlung). Grundsätzlich kommen als Zwecke der Verarbeitung in Betracht: Die Verarbeitung zur Erfüllung von vertraglichen  Pflichten (Art. 
6 Abs. 1 lit. b DSGVO), zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO), aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6  Abs. 1 lit. a) 
DSGVO) und/oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO). Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der  Datenverarbeitung 
können sie den Hinweisen im Abschnitt – Besondere Informationen (dort  Ziffer 2) sowie den jeweiligen  Vertragsunterlagen und 
Geschäftsbedingungen entnehmen.  

4.  Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. 
Auch von uns eingesetzte und im Auftrag tätige Dienstleister (sog. Auftragsverarbeiter, vgl. Art. 28 DSGVO) können zu diesen genannten 
Zwecken Daten erhalten.  

Daneben geben wir Ihre Daten auch an Empfänger außerhalb der Bank soweit dies zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen
erforderlich ist oder wir aufgrund  einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung dazu angehalten sind. Weitere Datenempfänger können 
diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. Im Hinblick auf die Datenweitergabe an
Empfänger außerhalb der Bank ist zudem zu beachten, dass wir nach den zwischen Ihnen und uns vereinbarten Allgemeinen
Geschäfts-bedingungen zur Verschwiegenheit über alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet  sind, von denen wir 
Kenntnis erlangen (Bankgeheimnis). Informationen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie 
eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind.  

Einzelheiten zu den von uns eingesetzten Auftragsverarbeitern sowie den konkreten Empfängern, die personenbezogene Daten erhalten,
sind im Abschnitt – Besondere Informationen (dort Ziffer 3) enthalten. 

Sofern Sie dies veranlassen, kooperieren wir mit von Ihnen beauftragten Zahlungsauslösungs- und/oder Kontoinformationsdienstleistern.
Zahlungsauslösungsdienste sind Dienste, bei denen auf Veranlassung des Zahlungsdienstnutzers ein Zahlungsauftrag in Bezug auf ein bei
einem anderen Zahlungsdienstleister geführtes Zahlungskonto ausgelöst wird. Kontoinformationsdienste sind Online-Dienste zur Mitteilung
konsolidierter Informationen über ein Zahlungskonto oder mehrere Zahlungskonten des Zahlungsdienstnutzers bei einem oder mehreren
anderen Zahlungsdienstleistern. Wir verarbeiten personenbezogene Daten in diesen Fällen in dem Umfang, in dem es für die Erbringung  des
jeweiligen von Ihnen ausdrücklich geforderten Zahlungsauslösungs- und/oder Kontoinformationsdienstes durch den jeweiligen 
Zahlungs-dienstleister erforderlich ist. Art, Umfang, Umstände und Zwecke der jeweiligen Verarbeitung richten sich im Einzelfall nach den von 
Ihnen  jeweils in Anspruch genommenen Zahlungsdiensten. Sofern der jeweilige Zahlungsdienstleister berechtigt ist, von uns 
personenbezogene  Daten abzurufen, kann hierzu insbesondere auch eine Übermittlung personenbezogener Daten an den jeweiligen 
Zahlungsdienstleister gehören. Detaillierte Informationen über eine etwaige Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen von 
Ihnen in Anspruch  genommener Zahlungsauslösungs- und/oder Kontoinformationsdienste erhalten Sie in den Datenschutzinformationen des 
jeweiligen Zahlungsdienstleisters. 

5.  Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was
beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines Vertrages umfasst. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen
Aufbewahrungs- und  Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO), 
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dem Kreditwesengesetz (KWG), dem Geldwäschegesetz (GwG) und dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) ergeben. Die dort
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer
auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig
Jahre betragen können, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

6.  Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Wir übermitteln Ihre Daten nur dann in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) oder an internationale
Organisationen, soweit dies zur Ausführung Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungs- und Wertpapieraufträge) erforderlich oder gesetzlich
vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Meldepflichten) oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Im Übrigen übermitteln wir Ihre Daten
nur soweit in dem jeweiligen Drittstaat ein angemessenes Datenschutzniveau sichergestellt ist (Art. 45 DSGVO), geeignete Garantien
vorgesehen sind (vgl. Art. 46 DSGO) oder eine anderweitige gesetzliche Erlaubnisnorm besteht (vgl. Art. 49 DSGVO). 

7.  Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung  nach Art. 16 DSGVO, das Recht  auf 
Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf  Daten- 
übertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Zur Ausübungen der vorgenannten Rechte können Sie sich an die im Abschnitt – Allgemeine
Informationen „Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?“ genannten Stellen wenden. 

Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Wahrnehmung unserer berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f)
DSGVO erfolgt, können Sie dieser Verarbeitung nach Maßgabe der gesetzlichen orgaben  in  Art.  21  DSGVO widersprechen. Weitere 
Hinweise zu Ihrem Widerspruchsrecht finden Sie am Ende dieser Datenschutzhinweise in der „Information über Ihr Widerspruchsrecht nach
Artikel 21 DSGVO“. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO), wenn Sie der Ansicht sind, dass die
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. Die Anschrift der für unser Unternehmen zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 
lautet:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI NRW), Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf. 

8.  Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und
Durchführung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden 
wir in der Regel den Abschluss des  Vertrages  oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen  bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. Zu den gesetzlichen Verpflichtungen gehören insbesondere die geldwäscherechtlichen 
Vorschriften. Danach sind wir verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung beispielsweise anhand Ihres  Personalausweises 
zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift zu  erheben. Damit wir 
dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich  anzuzeigen. Sollten 
Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung 
nicht aufnehmen. 

II.  Besondere Informationen 

In diesem Abschnitt -  Besondere Informationen möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des
jeweiligen  spezifischen  Produkts  bzw.  der  mit  Ihnen  vereinbarten  Dienstleistungen  informieren.  Die  nachfolgend  dargestellten
Verarbeitungstätigkeiten  betreffen  stets  den  Antragsteller.  Außerdem  können  folgende  Personen  betroffen  sein:  Vertretungs- 
berechtigte  (z.B. gesetzliche oder rechtsgeschäftlich bevollmächtigte Vertreter), Verfügungsberechtigte (z.B. Kontobevollmächtigte) und 
wirtschaftlich  Berechtigte. 

1.  Welche Daten verarbeiten wir und aus welchen Quellen stammen diese? 

Anknüpfend an die Ausführungen im Abschnitt – Allgemeine Informationen (dort Ziffer 2) verarbeiten wir im Rahmen der mit Ihnen 
bestehen-den Geschäftsbeziehung die folgenden Daten bzw. Kategorien von Daten:  

a)  Daten, die wir von Ihnen im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung erhalten 

Wir verarbeiten folgende Daten bzw. Kategorien von Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen direkt oder über von
Ihnen beauftragte Personen erhalten:

Kategorien

personenbezogener Daten 

Erläuterung der Kategorien personenbezogener Daten

Stammdaten z.B. Name, Anschrift, Geburtsdatum Telefonnummern, E-Mail-Adresse. 

Daten über
Vermögensverhältnisse

z.B. Einkommen, Vor- und Ratenverpflichtungen, sowie sonstige Daten über Vermögensverhältnisse, die
Sie uns im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung mitteilen. 

Kontodaten z.B. IBAN, Kontonummer, Bankleitzahl.

Legitimationsdaten z.B. Ausweisinformationen, etwa (Ausweisnummer, Ausstellungsdatum und -ort, ausstellende Behörde,
sowie sonstige Daten, die Sie uns zur Feststellung der Identität im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung
mitteilen.

Antragsdaten Informationen, die Sie uns bei der Beantragung eines Produkts oder einer Dienstleistung zur Verfügung
stellen. Hierzu zählen neben den oben aufgeführten Stammdaten, Daten über Vermögensverhältnisse,
Kontodaten und Legitimationsdaten alle sonstigen Informationen, die Sie uns bei der Beantragung eines
Produkts oder einer Dienstleistung mitteilen, wie etwa das Verhältnis von Darlehensnehmer 1 zu
Darlehensnehmer 2 bei Anträgen mit zwei Darlehensnehmern. 

Nachweisdaten Unterlagen,  die Sie  uns  zum Beleg  der  im Antrag  gemachten  Angaben  zur  Verfügung  stellen.  Hierzu 
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Kategorien
personenbezogener Daten 

Erläuterung der Kategorien personenbezogener Daten

zählen insbesondere Einkommensnachweise, Arbeitsverträge, Ausweisdokumente, Kontoauszüge. 

Erklärung  zur  
Anlagenklassifizierung  
Wertpapierhandelsgesetz  
(WpHG) 

Angaben zu Kenntnissen/Erfahrungen in Finanzinstrumenten, Angaben zu Anlagehorizont und –zielen,
Angaben zu beratungsrelevanten Einkommens- und Vermögensverhältnissen, Angaben zur 
Risikobereitschaft. 

Vertragsdaten z.B. Vertragskennung, Vertragshistorie, Vertragsbeginn (Antragsdatum) sowie sonstige Informationen zu
Ihren Verträgen über unsere Produkte und Dienstleistungen. 

Transaktionsdaten z.B. Zahlungs- und Umsatzdaten  sowie  sonstige  Daten, die im Rahmen der Beauftragung und/oder 
Durchführung von Transaktionen anfallen. 

Kommunikationsdaten z.B. Inhalte persönlicher oder telefonischer Kundenberatungsgespräche und sonstige Daten, die im
Rahmen der Kommunikation mit Ihnen anfallen. 

Nutzungsdaten Daten, die bei der Verwendung unserer elektronischen Medien anfallen, insbesondere bei der
Verwendung unserer Webanwendungen auf unseren Websites und in unseren Mobile Apps (z.B. bei der
Verwendung von webbasierten Kontakt- und Antragsformularen) oder bei der Interaktion mit unserer
elektronischen Werbung (z.B. bei der Interaktion mit E-Mail-Newslettern). Hierzu zählen insbesondere
Protokolldaten, die bei der Verwendung technisch bedingt anfallen (z.B. IP-Adresse, aufgerufene Inhalte, 
Datum und Uhrzeit des Abrufs). Detaillierte Informationen zu den Daten bzw. Kategorien von Daten, die 
wir bei Verwendung der elektronischen Medien verarbeiten, erhalten Sie  in den besonderen
Datenschutzinformationen der jeweiligen Medien.

Steuerdaten z.B. Steueridentifikationsnummer einschließlich Länderkennzeichen sowie sonstige steuerlich relevante
Daten, die Sie uns im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung mitteilen. 

Datenschutzrechtliche
Erklärungen

Einwilligungserklärungen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten; Erklärungen zum Widerruf
von Ihnen erteilter Einwilligungen; Erklärungen zum Widerspruch gegen die Verarbeitung 
personenbezogener Daten; Erklärungen zur Geltendmachung Ihrer Rechte auf Auskunft, Berichtigung,
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit einschließlich der Informationen, die
Sie uns bei der Geltendmachung Ihrer Rechte mitteilen. 

Entbindungserklärungen Erklärungen zur Entbindung vom Bankgeheimnis, die Sie im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung
erteilen einschließlich der Informationen, die Sie uns in den jeweiligen Erklärungen mitteilen. 

Willenserklärungen Erklärungen zur Äußerung eines Rechtsfolgewillens, die die Sie uns gegenüber im Rahmen unserer 
Geschäftsbeziehung abgeben, insbesondere Antrags- und Annahmeerklärungen, Kündigungs-,
Rücktritts- und Anfechtungserklärungen, Vollmachtserklärungen, Eigentumsübertragungserklärungen,
Abtretungserklärungen, Bürgschaftserklärungen, Übernahme- und Beitrittserklärungen einschließlich der 
Informationen, die Sie uns in den jeweiligen Erklärungen mitteilen.  

b)  Daten, die wir eigenständig generiert haben 

Wir verarbeiten folgende Daten bzw. Kategorien von Daten, die wir eigenständig generiert haben: 

Kategorien
personenbezogener Daten 

Erläuterung der Kategorien personenbezogener Daten

Stammdaten Kundennummern.

Bonitätsdaten Kreditscorewerte, die wir durch ein wissenschaftlich anerkanntes mathematisch-statistisches Verfahren,
aus kreditrelevanten Informationen generieren,  sowie bonitätsrelevante Erfahrungswerte, die wir Sie  als 
Kunden im  Rahmen unserer Geschäftsbeziehung gewinnen (Detaillierte Informationen zur über  Bildung 
von Kreditscorewerten erhalten Sie in Ziffer II.5.a).  

Werbedaten Nutzungsprofile, Werbescorewerte, Werbeprofile und Kundensegmente. 

Nutzungsprofile Profile, die wir mit Einwilligung des Kunden aus Nutzungsdaten bilden (Detaillierte Informationen zur
Bildung von Nutzungsprofilen erhalten Sie in Ziffer II.5.b und im Rahmen der jeweiligen Einwilligung).  

Werbescorewerte Scorewerte, die wir mit Einwilligung des Kunden zu Werbezwecken durch mathematisch-statistische
Verfahren aus werberelevanten Informationen generieren (Detaillierte Informationen zur Bildung von
Werbescorewerten erhalten Sie in Ziffer II.5.b und im Rahmen der jeweiligen Einwilligung). 

Werbeprofile Kundenprofile, die wir mit Einwilligung des Kunden zu Werbezwecken auf Grundlage von
Nutzungsprofilen, Werbescorewerten und sonstigen werberelevanten Informationen erstellen (Detaillierte
Informationen zur Bildung von Werbeprofilen erhalten Sie in Ziffer II.5.b und im Rahmen der jeweiligen
Einwilligung). 

Kundensegmente Segmente, denen wir unsere Kunden mit deren Einwilligung zu Werbezwecken zuordnen (Detaillierte 
Informationen zur Bildung von Kundensegmenten erhalten Sie in Ziffer II.5.b und im Rahmen der
jeweiligen Einwilligung).  

c)  Daten, die wir von Dritten erhalten 

Wir verarbeiten folgende Daten bzw. Kategorien von Daten, die wir von Dritten erhalten: 
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Kategorien
personenbezogener Daten 

Erläuterung der Kategorien personenbezogener Daten

Bonitätsdaten Kreditscorewerte und sonstige kreditrelevante Daten von Auskunfteien wie z.B. der SCHUFA, CRIF oder
infoscore, bonitätsrelevante Bankauskünfte, bonitätsrelevante Steuerberaterauskünfte, bonitätsrelevante 
Arbeitgeberauskünfte sowie weitere bonitätsrelevante Daten wie z.B. finanzierungsobjektbezogene 
Informationen, die wir von Dritten erhalten, z.B. aus der Schwacke-Liste. 

Bonitätsrelevante
Arbeitgeberauskünfte

Für die Bewertung der Kreditwürdigkeit relevante Auskünfte von Arbeitgebern, Leistungsträgern bzw. 
Sozialleistungsverpflichteten zu Beginn und Bestehen eines Arbeitsverhältnisses, Höhe der Lohn,-
Gehalts- und sonstigen Entgeltansprüche. 

Bonitätsrelevante
Bankauskünfte

Für die Bewertung der Kreditwürdigkeit relevante Auskünfte von anderen Banken, bei denen Sie ein
Konto führen, zu Ihren wirtschaftlichen Verhältnissen, Ihrem Geschäftsgebaren und Ihrem 
Zahlungsverhalten. 

Bonitätsrelevante
Steuerberaterauskünfte

Für die Bewertung der Kreditwürdigkeit relevante Auskünfte zu Bilanzen und betriebswirtschaftlichen
Auswertungen. 

Daten  zu  politisch
exponierter Stellung 

Daten, die zur Feststellung notwendig sind, ob es sich bei dem Vertragspartner oder dem wirtschaftlich
Berechtigten, um eine politisch exponierte Person, um ein Familienmitglied oder um eine 
bekanntermaßen nahestehende Person handelt. Die Daten zu dieser Feststellung erhalten wir aus 
externen Datenbanken, die diese Informationen auch aus öffentlich zugänglichen Quellen erheben. 

2.  Zu welchen Zwecken verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Anknüpfend an die Ausführungen im Abschnitt – Allgemeine Informationen (dort Ziffer 3) verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten auf
Basis der folgenden Rechtsgrundlagen zu den folgenden Zwecken:

Zweck / berechtigtes Interesse Rechtsgrundlage(n)

Vertragsanbahnung, -durchführung und -beendigung einschließlich der Kommunikation mit der
betroffenen Person zu Vertragszwecken sowie Aktualisierung von Stammdaten infolge von etwaigen
Änderungen, die der Kunde uns im Rahmen der Geschäftsbeziehung mitteilt, etwa Adressänderung
nach Umzug, Namensänderung nach Heirat, etc.

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Vermittlung von Verträgen über Vermögensverwaltungsleistungen unser Kooperationspartner, 
ein-schließlich der Übermittlung Ihrer Daten an die jeweiligen Kooperationspartner. 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Gesetzlich  vorgeschriebene  Einholung  von  Informationen  über  Kenntnisse  und  Erfahrungen  der
Kunden in Bezug auf Geschäfte mit bestimmten Arten von Finanzinstrumenten oder 
Wertpapierdienstleistungen, über die Anlageziele der Kunden und über ihre finanziellen Verhältnisse 
zur  Beurteilung der Geeignetheit eines bestimmten Finanzinstruments oder einer bestimmten
Wertpapierdienstleistung für den Kunden (sog. Geeignetheitsprüfung nach Wertpapierhandelsgesetz
(WpHG)). 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Legitimationsprüfung zur Feststellung der Identität des Konto- oder
Depotinhabers, anderer Verfügungsberechtigten sowie wirtschaftlich Berechtigter.

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Bonitätsrisikobewertung im Rahmen der Vertragsanbahnung sowie der
laufenden Risikobewertung auf der Grundlage einer Risikoklassifizierung von Kunden nach
Bonitätsgesichtspunkten zur Erfüllung gesetzlicher (insbesondere bankaufsichtsrechtlicher) Vorgaben,
insbesondere zur Prüfung und Meldung, zur ordnungsgemäßen Unternehmenssteuerung, 
Kapitalrechnung sowie zur Berechnung etwaig erforderlicher bilanzieller Wertberichtigungen. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Einholung von Arbeitgeberauskünften (Auskünften von Arbeitgebern bzw. Leistungsträgern bzw. 
Sozialleistungsverpflichteten) zur Bonitätsrisikobewertung im Rahmen der Vertragsanbahnung sowie
der laufenden Risikobewertung. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c, a DSGVO 

Einholung von Bankauskünften und Steuerberaterauskünften zur Bonitätsrisikobewertung im Rahmen
der Vertragsanbahnung sowie der laufenden Risikobewertung.

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Prüfung und Übermittlung von Angaben zu Zahler und 
Zahlungsempfänger bei Ausführung von Geldtransfers insbesondere zur Verhinderung, Aufdeckung 
und  Ermittlung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung, einschließlich der gesetzlich 
vorgeschriebenen Auskunftserteilung zur Identität von Zahler und Zahlungsempfänger an andere 
Kreditinstitute und zuständige Behörden. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebenen Prüfungen, Meldungen und Auskunftserteilungen an Aufsichts- und
Ermittlungsbehörden zur Verhinderung, Aufdeckung und Ermittlung von Geldwäsche und
Terrorismusfinanzierung.  

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Meldungen an Bundeszentralamt für Steuern und andere Steuerbehörden. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Meldungen an sonstige Behörden oder Wirtschaftsprüfer. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Überprüfung zu Zwecken des Risikomanagements (z.B. durch interne
Revision, externe Wirtschaftsprüfung).  

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
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Zweck / berechtigtes Interesse Rechtsgrundlage(n)

Gesetzlich vorgeschriebene Betriebsprüfung durch die Finanzverwaltung, einschließlich Zugriff der
Finanzverwaltung auf Buchführungssysteme.  

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Gesetzlich vorgeschriebene Erteilung von Auskünften an Ermittlungsbehörden (z.B. Polizei,
Staatsanwaltschaft, Finanzamt), insbesondere zur Verhinderung, Aufdeckung und Ermittlung  von 
Vermögens- und Steuerdelikten. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Feststellung der Gesamtverpflichtung des Kunden (Gesamtobligo) gegenüber dem Konzern der
Santander Consumer Holding GmbH (Santander Consumer Bank AG, Santander Consumer Leasing
GmbH) zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben.

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Betroffenenrechtemanagement, d.h. Bearbeitung von Anfragen betroffener Personen zu Auskunft,
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit zur Erfüllung der
datenschutzrechtlichen Rechte der betroffenen Personen. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Einwilligungsmanagement, d.h. Verwaltung von datenschutz- und lauterkeitsrechtlichen Einwilligungs-
und Widerrufserklärungen. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Widerspruchsmanagement,  d.h. Verwaltung  von Werbewidersprüchen  in  einer Werbesperrdatei  zur
Berücksichtigung des datenschutzrechtlichen Widerspruchsrechts der betroffenen Personen. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Controlling. Art. 6 Abs. 1 lit. c, f DSGVO 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

Direktwerbung ohne ausdrückliche Einwilligung im gesetzlich zulässigen Umfang, sofern der Adressat
der Verwendung seiner Daten für diese Zwecke nicht widersprochen hat. 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

Direktwerbung mit ausdrücklicher Einwilligung des Adressaten. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Optimierung und Personalisierung von Werbemaßnahmen auf der Grundlage eines Scoring von
Kunden nach werberelevanten Gesichtspunkten, Bildung von Kundenprofilen auf Grundlage der
erstellten Scorewerte und sonstigen werberelevanten Informationen sowie Zuordnung von Kunden zu
Kundensegmenten.  

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO

Messung und Auswertung der Interaktion des Kunden mit elektronischer Werbung zur Bildung von
Nutzungsprofilen zur Optimierung und Personalisierung von Werbung (z.B. Messung und Auswertung
der Öffnungs- und Klickrate in E-Mail-Newslettern).  

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Übermittlung von Daten über die Beantragung, die Durchführung und die Beendigung von Verträgen,
über gegen den Kunden bestehende fällige Forderungen sowie über sonstiges nicht vertragsgemäßes
Verhalten an Auskunfteien (z.B. SCHUFA, CRIF, infoscore).

Art. 6 Abs. 1 lit. a, c, f DSGVO

Übermittlung von Daten an Kooperationspartner zur Bewerbung eigener sowie von ihnen vermittelter
Produkte und Dienstleistungen. 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO

Aufzeichnung von Telefongesprächen zu Dokumentations- und Beweiszwecken im Rahmen der
Vertragsdurchführung. 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 

Sofern wir personenbezogene Daten im Rahmen der Bereitstellung unserer Webanwendungen (z.B. Kontakt- und Antragsformulare) auf
unseren Websites und in unseren Mobile Apps verarbeiten, finden Sie detaillierte Informationen zu den verarbeiteten Daten, den 
Verarbeitungszwecken sowie den Rechtsgrundlagen der Verarbeitung im Rahmen unserer Webanwendungen in den 
Datenschutzinformationen der jeweiligen Website oder Mobile App. 

3.  Wer bekommt meine Daten? 

a)  Auftragsverarbeiter 

Wir setzen bei der Erbringung der konkreten Dienstleistungen konzerninterne sowie externe Dienstleister ein, die personenbezogene Daten in 
unserem Auftrag verarbeiten. Konkret gehören hierzu Unternehmen in den folgenden Kategorien: 

• Dienstleister in den Bereichen IT- und Telekommunikation (z.B. Hosting-Provider, Anbieter von Online-Identifikationsverfahren,
Trackingdienstleister, Dienstleister für E-Mail-, Telegram-, und SMS-Versand), Archivierung, Druckdienstleistung und
Bankkartenprägung. 

• Dienstleister im Bereich Medien und Marketing (z.B. Webagenturen). 

• Dienstleister zur Erbringung kreditwirtschaftlicher Leistungen (z.B. Unterstützung bei der Abwicklung von Zahlungsaufträgen und
Kartentransaktionen, Meldung von Zahlungssicherheitsvorfällen, Verfahren zum automatisierten Abruf von Kontoinformationen, Betrieb 
von Kernbanksystemen zur Depotführung, Kontowechseldienstleister, Anbieter von Securelösungen für Kreditkarten). 

• Dienstleister im kaufmännischen Bereich (z.B. Accounting und Reporting). 

• Dienstleister im operativen Bereich (z.B. Unterstützung bei der Bearbeitung von Streitfällen, Unterstützung bei der Geldwäsche- 
prävention). 

• Dienstleister im regulatorischen Bereich (z.B. Unterstützung bei der Steuerermittlung und -berechnung für das jeweilige Produkt,
Erteilung von Meldungen an die zuständigen Behörden, etwa Bundeszentralamt für Steuern). 

• Callcenter.
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b)  Verantwortliche 

Soweit wir aufgrund vertraglicher oder gesetzlicher Bestimmungen oder aufgrund Ihrer Einwilligung befugt sind, geben wir im Rahmen der
mit Ihnen bestehenden Geschäftsbeziehung Ihre personenbezogenen Daten auch an andere Unternehmen weiter, die Ihre Daten in eigener
Verantwortung verarbeiten. Unter diesen Voraussetzungen können folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern Ihre
personenbezogenen Daten erhalten:  

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht - BaFin, Europäische
Bankenaufsichtsbehörde, Europäische Zentralbank, Finanzbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung.
Je nach Art der gesetzlichen Verpflichtung geben wir Ihre Daten auch an Wirtschaftsprüfer weiter. 

• Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der  Geschäftsbeziehung
mit Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (je nach Art des Vertrags: z. B. Korrespondenzbanken, Dienstleister für 
Wertpapierservices zur Abwicklung von Wertpapiergeschäften). 

• Briefkonsolidierer zur Konsolidierung unserer Geschäftspost.

• Arbeitgeber, Leistungsträger bzw. Sozialleistungsverpflichtete für die Einholung von bonitätsrelevanten Arbeitgeberauskünften.

• Steuerberater für die Einholung von bonitätsrelevanten Steuerberaterauskünften.

• Kooperationspartner mit denen wir im Rahmen der Erbringung von Vermögensverwaltungsleistungen zusammenarbeiten. Konkret
handelt es sich hier um die Santander Asset Management German Branch, Zweigniederlassung der Santander Asset Management S.A.
SGIIC Madrid, Spanien, sofern die Erfüllung der vertraglich geschuldeten Vermögensverwaltungsleistungen in unserem Namen erfolgt,
und die FFB - FIL Fondsbank GmbH, sofern wir von Ihnen mit der Vermittlung von Verträgen über Vermögensverwaltungsleistungen 
beauftragt werden. 

• Innerhalb des Konzerns der Santander Consumer Holding GmbH (bestehend aus der Santander Consumer Bank AG und der  Santander
Consumer Leasing GmbH) werden Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Feststellung des Gesamtobligos innerhalb des 
Konzerns gemeinschaftlich verwaltet. Soweit Sie hierzu Ihre Einwilligung erteilt haben, können Ihre personenbezogenen  Daten innerhalb 
des Konzerns der Santander Consumer Holding GmbH auch zu Werbezwecken gemeinschaftlich verwaltet werden.

• Auskunfteien (z.B. SCHUFA, CRIF, Infoscore) für die Einholung von Bonitätsauskünften und die Übermittlung von Daten über die
Beantragung, die Durchführung und die Beendigung von Verträgen, über gegen den Kunden bestehende fällige Forderungen sowie über 
sonstiges nicht vertragsgemäßes Verhalten.

• Wirtschaftsprüfer.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die
Sie uns vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben. 

4.  Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall?

Unserer Entscheidungsfindung zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung beruht nicht ausschließlich auf einer
automatisierten Verarbeitung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber
gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.  

5.  Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung genutzt?

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). 

a)  Profiling bei Produktanfragen und bei der laufenden Kreditrisikobewertung 

Im Rahmen der Vorbereitung der Entscheidung über Produktanfragen sowie zur laufenden Kreditrisikobewertung setzen wir Profiling- 
Verfahren zur Bonitätsbewertung ein. Die Bonitätsbewertung dient der Erfüllung gesetzlicher Prüf- und Meldevorgaben (z.B. BGB, KWG,
MaRisk, CRR), der ordnungsgemäßen Unternehmenssteuerung und Kapitalrechnung sowie der Berechnung etwaig erforderlicher  bilanzieller 
Wertberichtigungen. Im Folgenden finden Sie Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten
Auswirkungen dieser Verfahren.  

Zur verantwortungsvollen und objektiven Bewertung von  Anfragen und zur laufenden Kreditrisikobewertung greifen wir auf diejenigen
Informationen zurück, die Sie uns im Rahmen der Beantragung des Kredits zur Verfügung gestellt haben. Daneben sind uns die  Erfahrungen
wichtig,  die  wir mit  Ihnen  als  Kunden  gemacht  haben.  Außerdem  nutzen  wir  weitere  relevante  Daten, die wir  mit  Ihrer Zustimmung 
von Auskunfteien wie z.B. der SCHUFA erhalten. Die Entscheidung sowie die laufende Kreditrisikobewertung ergibt sich immer  aus  der
Kombination aller zugrunde liegenden Daten,  d.h. sämtliche Informationen werden in die Bewertung Ihrer Anfrage und in die laufende 
Kreditrisikobewertung einbezogen. Einen bedeutenden Faktor stellt dabei ein Profiling-Verfahren, das sogenannte Scoring dar.  

Im Scoring ist unsere langjährige Krediterfahrung zusammengefasst und objektiviert. Alle kreditrelevanten Informationen werden bewertet
und fließen mit unterschiedlicher Gewichtung in einen Zahlenwert, den sogenannten Score-Wert, ein. Der Score-Wert gibt im Rahmen einer
Prognose an, wie  wahrscheinlich es ist, dass Sie den Kredit bzw. die Verpflichtung ordnungsgemäß zurückzahlen können. Er fließt als
wichtiger Baustein in die Bewertung Ihrer Anfrage und in die Bestandsbewertung ein und führt in Verbindung mit der Gesamtheit aller uns  zur 
Verfügung stehenden Informationen zu einer Entscheidung und/oder Bewertung der Kreditrisiken zur Erfüllung gesetzlicher Prüf- und
Meldevorgaben  inklusive der ordnungsgemäßen  Unternehmenssteuerung  und  Kapitalrechnung,  sowie  etwaiger  erforderlicher  bilanzieller 
Wertberichtigungen. Die Tragweite und Auswirkung einer automatisierten Entscheidung auf Grundlage des ermittelten Scorewertes umfasst
insbesondere die Entscheidung, ob ein Kreditvertrag mit Ihnen abgeschlossen wird. 

b)  Profiling zur Optimierung und Personalisierung von Werbemaßnahmen 

Zur Optimierung und Personalisierung unserer Werbemaßnahmen setzen wir Profiling-Verfahren ein. Im Folgenden finden Sie  Informationen 
über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen dieser Verfahren. 
Zur Optimierung und Personalisierung unserer Werbemaßnahmen bilden wir Kundenprofile und ordnen Kunden anhand dieser Kundenprofile 
bestimmten Kundensegmenten zu. Auf Grundlage dieser Segmentierung können wir Art, Inhalt und Häufigkeit von bestimmten 
Werbemaßnahmen zielgruppenspezifisch steuern. 

Für das Profiling verwenden wir werberelevante Daten, die wir von Ihnen im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung erhalten. Dazu zählen
Stammdaten, Daten über Vermögensverhältnisse, Bonitätsdaten, Vertragsdaten, Kontodaten und Nutzungsdaten. Als Grundlage für das 
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Profiling können insbesondere aus Nutzungsdaten gebildete Nutzungsprofile dienen, die wir mit Einwilligung des Kunden durch die Messung 
und Auswertung der Interaktion des Kunden mit elektronischer Werbung erstellen, insbesondere durch Messung und Auswertung der 
Öffnungs- und Klickrate in E-Mail-Newslettern. 

Einen bedeutenden Faktor für die Bildung der Kundenprofile und Kundensegmente stellt das sogenannte Werbescoring dar, bei dem wir
Kunden nach wissenschaftlich  anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren nach werberelevanten Gesichtspunkten  bewerten. Im
Werbescoring ist unsere langjährige Werbeerfahrung zusammengefasst und objektiviert. Alle werberelevanten Informationen werden
bewertet und fließen mit unterschiedlicher Gewichtung in einen Zahlenwert, den sogenannten Werbescorewert, ein. Der von uns ermittelte
Werbescorewert gibt im Rahmen einer Prognose an, wie wahrscheinlich es ist, dass Sie sich für ein bestimmtes Produkt oder eine  bestimmte 
Dienstleistung interessieren. Er fließt als wichtiger Baustein in die Bildung Ihres Kundenprofils ein und führt in Verbindung mit der  Gesamtheit 
aller uns zur Verfügung stehenden Informationen zu einer Einordnung in ein bestimmtes Kundensegment.  

Die Tragweite und Auswirkungen der auf dem Profiling basierenden Kundensegmentierung beschränken sich auf  die  zielgruppenspezifische 
Steuerung von Art, Inhalt und Häufigkeit unserer Werbe- und vertriebsmaßnahmen. Das kann dazu führen, dass Sie  im Unterschied zu 
anderen Kunden bestimmte Werbung erhalten oder nicht erhalten.  

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender
personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentliche Gewalt erfolgt) oder Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (Datenverarbeitung auf der
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im
Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit
Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt
auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht.  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese
Zwecke verarbeiten.

3. Ausübung des Widerspruchsrechts 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst an die in den Datenschutzhinweisen im Abschnitt - Allgemeine Informationen
„Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?“ genannten Stellen gerichtet werden. 
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